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VORWORT

Dieses Buch ist ein sehr persönlicher Erfahrungsbericht. Wenn du, liebe Le-
serin, lieber Leser, nicht weißt, wie es ist, einen guten, liebevollen und für-

sorglichen Vater zu haben, möchte ich dir gerne zeigen, wie überaus groß Gottes 
Wunsch ist, genau diesen Mangel auszufüllen und der Vater zu sein, nach dem du 
dich sehnst.

Vielleicht macht dir der Gedanke von Gott als deinem Vater Angst, weil du 
durch menschliche Autoritätspersonen schon viel körperliche oder seelische Ge-
walt und Unterdrückung erlebt hast und befürchtest, dass auch Gott dir mit Un-
geduld, Zorn und Strafe begegnet. Aber Gottvater ist ganz anders. Er ist die wahr-
haftige, himmlische Antwort auf unsere oft unbewusste tiefe Sehnsucht, bedin-
gungslos geliebt und angenommen zu sein. Deine Angst vor Gott als Vater kön-
nen letztlich nur Jesus, der Heilige Geist und Gott-Papa selbst dir nehmen, aber 
ich hoffe, dir mit dem, was ich erlebt habe, ein klein wenig Mut machen zu kön-
nen, dich auf ein Kennenlernen einzulassen.

Ich selbst hatte einen sehr schlechten Start ins Leben. Weil ich das Ergebnis 
einer gewaltsamen Zeugung war, versuchte meine Mutter mich abzutreiben. Das 
scheiterte zwar, führte bei mir aber zu einer unterschwelligen Todessehnsucht und 
zu großen Minderwertigkeitsgefühlen. Dazu kam noch sexueller Missbrauch von 
früher Kindheit bis ins Erwachsenenalter hinein. Auch was den Glauben betrifft, 
waren die Voraussetzungen denkbar schlecht – ein Elternteil war katholisch, der 
andere evangelisch; die Hälfte meiner Verwandtschaft bestand aus Zeugen Jeho-
vas, die andere Hälfte aus Mormonen, und meine Großmutter hat vor dem zwei-
ten Weltkrieg als Nonne gelebt. Unter solchen Bedingungen bekommt man als 
Kind eine Menge Dinge über Gott erzählt, die nicht immer positiv sind. Ich wuchs 
mit viel Angst vor dem Teufel und der Hölle auf und war ständig verzweifelt auf 
der Suche nach Geborgenheit und Annahme.
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Doch all das Negative in meinem Leben konnte Gott nicht daran hindern, sich 
mir als liebevoller himmlischer Papa zu zeigen – ganz im Gegenteil. Er heilte all 
das Schlechte in meinem Leben und liebte mich mit großer Güte und Sanftheit 
gesund. Ich durfte zum ersten Mal erfahren, wie es ist, aus tiefstem Herzen be-
dingungslos angenommen zu sein. Er zog mich an sein Vaterherz, baute mein 
Vertrauen zu ihm auf und liebte mich liebevoll in das Leben zurück, das ich so oft 
beenden wollte.

Das und noch viel mehr möchte dein Vater im Himmel auch für dich tun. Er 
möchte auch in deinem Leben alle Lehren und Lügen des Teufels über ihn zunich-
temachen, deine Traumata und Negativerfahrungen heilen und dich wieder zu 
einem fröhlich lachenden, vertrauensvollen Menschen machen.

Ich wünsche dir von ganzem Herzen, dass du dich auf diesen Weg mit ihm ein-
lässt, an dessen Ende nur Gutes auf dich wartet, denn Gnade ist eine Liebe, die 
tiefer geht als alles andere.

Freue dich, denn der Vater im Himmel möchte dich mit seiner Liebe überschüt-
ten, dir helfen und dir zeigen, dass er ein guter Papa ist. Er liebt dich unendlich, 
weil du DU bist.
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KAPITEL 1

Herz im Wind

Wenn ein Herz kein Zuhause hat, 
kann es jeder Sturm in große Bedrängnis, 

Angst und Verzweiflung bringen.
Wenn ein Herz keine wahre Liebe und Wärme kennt, 

wird es irgendwann zu Stein. 
Wenn ein Herz keinen heilsamen Trost erfährt, 

zerfrisst es der Schmerz.
Gottes Liebe und sein sanftes, gütiges Vaterherz 
wollen deine sichere Burg, dein Zuhause sein, 

wo dein Herz heilen kann und du zur Ruhe kommst.

Katja Vosseler
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KAPITEL 2

Brief an Dich

Gottvaters Liebe zu dir

Mein geliebtes Kind, für immer bist du in meinem Herzen, in meiner Gnade 
zuhause.

Du bist wunderbar gemacht, gewollt und mir so wertvoll.
Wenn du es möchtest, werde ich der Papa sein, den du nie hattest, dir 

aber tief in deinem Herzen gewünscht hast.
Erzähle mir, was dich bedrückt, und gib mir einfach dein bisschen Ver-

trauen, und dann sorgen wir beide zusammen dafür, dass es größer wird.
Vertrauen zu mir kann man nur durch die Erfahrung mit mir lernen, und 

Geduld ist das Vertrauen, dass alles in Ordnung kommt, wenn die Zeit dafür 
reif ist.

Ich segne jeden, der mir – meiner Liebe und meiner Gnade – wie ein Kind 
zu vertrauen beginnt.

Glaube heißt Vertrauen. Vertrauen auf einen geduldigen Gott und Vater, 
der nicht böse auf dich ist.

Ich kenne dein ganzes Leben und weiß, warum du dies oder jenes tust. 
Dennoch zeige ich dir jeden Tag, wie sehr ich dich liebe und von Herz zu 
Herz verstehe.
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Ich möchte so gerne, dass du nah bei mir bist und entdeckst, dass ich ein 
liebevoller, guter Vater bin, dass es in unserer Beziehung nicht um Leistung 
oder darum geht, alles richtig zu machen. Sondern dass es um dich und mich 
geht, um die Wahrheit des Lebens, deinen Weg in meine Liebe hinein.

Denn ich bin die Liebe. Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben.
Weil du mir wichtig bist, ist alles, was du tust, wichtig für mich. Auch das 

Nichtstun und das Genießen. Ich liege gerne mit dir in der Hängematte oder 
entdecke gemeinsam mit dir dein Leben und andere Menschen.

Jedes Mal, wenn du mit meiner Hilfe jemanden liebst, ihn ermutigst, ihm 
vergibst und ihn segnest, entsteht für dich eine Brücke in die Reife, Autorität, 
Freiheit und Leichtigkeit. Denn dann verändert sich die Welt um dich he-
rum, und du setzt damit ewigen Segen frei.

Wenn du jemandem, der dich verletzt hat, die Hand reichst und dich neu 
öffnest, verändert sich dein Herz und das Herz des anderen.

Liebe verändert, und sie ist die stärkste Waffe im Kampf gegen alles Nega-
tive und Zerstörerische auf dieser Erde.

Durch Liebe und Warmherzigkeit wird ein Stück Himmel auf die Erde ge-
bracht.

Du bist ein Stück Himmel, meine kostbare Gabe an diese Welt.
Entdecke dich selbst in meiner Liebe zu dir, und verändere die Welt um 

dich herum auf deine einzigartige und kostbare Weise.
Wage es, ein Leben mit mir zu leben, das dein Herz höherschlagen lässt. 

Erblühe darin und lass dich dabei nicht stressen oder belasten. Lass dich von 
himmlischer Fantasie und Kreativität entzünden.

Bitte mich und ich will dir geben.
Als dein Papa nehme ich deine Hand und sage dir: »Mein Kind, bei allem 

helfe ich dir.«
Dein himmlischer Vater

Niemand liebt dich mehr als der, der dich schuf.
Katja Vosseler
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Jesus rief ein

Kind,
stellte es in die Mitte und sprach:

Ich sage euch nun:

Wenn ihr euch nicht ändert und werdet wie die Kinder,

so werdet ihr nicht in das Reich der Himmel kommen!

Wer nun sich selbst erniedrigt,

so klein und demütig sein kann wie ein Kind,

der ist der Größte im

Himmelreich.
E

nach Matthäus 18,2‒4
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